
Zeitschrift: Solothurnisches Wochenblatt

Herausgeber: Franz Josef Gassmann

Band: 3 (1790)

Heft: 18

Rubrik: Nachrichten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 22.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Nachrichten.

^ Zîenr ^rärigkerr^ 6e Irikourg lèra en tvire à là Lou.
tique or6inaire tres Kien aüorii en Lvoureriès öc qu!o.
cuillcries 6e p.iris St 6'anglererrc > Loucles en argeiir Sc

klzquc pour Xlellìeurs St Oz niez 1'akariere cle plutìeur»
qualitec ckaine Sc Lor6on clc montrez en allier Sc or
6c ànkeim Llêls Oackec Sc Leroque en or Sc surre
eipeccs pour montre, Nagues en or Sc kMire pr. kleUìeur«!

à Oames korrefeuille anglais, un ailorrimenc 6'Lvan-
tailles tiu plus nouveaux gous 6epuis z Lar^ â î Inouïs
la piece pouclre lupertìne powacie iìne Sc ordinaire, là.
vonercc aux lines Lrkes - verirakle eau rie L ionne 6s
carme Sc cle I^avancie Sc autre eipeces. àirarcle tine 6e
?aris. vinaigre pour la ?akle rouge Sc klanc 6e oiver»
slpeces » vinaigre pour la loilerre z plulìeurs ulâge,
Onrure 6c c-renviictr pour les Ocnts, Sc quanrircc 6'aurre
articles. lonLpoui'e aura un allorrimsnt en mo6es 6e?aris
6u plus nouveaux gout » 6e ctiapeaux à jour avec aplica^
«on en Sarin, 6ss 6ir en La^e en couleur, 6es Lapor
anglais en l'atlersc lZa^e Sc autre > 6es loquets, mi
Lonnel, neglige, tleurs, tìukans Sc (Za?e, gran6 stckur
en tZa^e, en l'ains Sc en lo/e, elle le clrarge pareille,
lnenr 6e tous les ouvrages 6e commanâss 6onc ou vcm
6rz Kien l'konnorer.

s,e Llere 6e l^on gvile -qu'il lers s la toire
^roàsine svec un Kel sstortimenr cls ^ul^sn^
îì Is 6erniere mo6e, (?s^e 6e Espies 6'unosune
6e Isr^e êc en -14 à 6e route couleur, l'srîs--.
tsne broclieê lìlsncke 6irs rs^êe en so/e 6c

îtrockee lils 6c 6ite unie 6'une Z sune i>4 6e IsrZe
6c l^inon 6c ösrike Nouckoirs 6e Ls^e, su-
Ioile5 6c6e ?sriz ?eàin pour Veiìsz 6c bouliers
e 6oure couleur Orspz 6e lo^e 6c lstin noir,

6c un sllorriment 6s kourlês pour l'sr^enr. I.e

^ tour s juke prix.
ànz Graf, Kartenmacher allhier, >si mit aller

Gattung sowohl deutscher als französischer Karten
bestens verschen, er empfiehlt sich um geneigten Zu»
spruch, besonders weil Ios. Etölli nun das Zeit»
!irhe verlassen.



Bey Jos. Lambert in der Vorstadt ist zu haben,
verschiedenes Handwerkzeug, zwey Gabelngewchr, ein

Freverhandgewehr, zwo Vogelflinten samt emeM
Kutschengeschirr, alles im billigsten Preise.

Vor vier Jahren beyläuftig ist unweit der Stadt eint
Summe Gelds in einem Beutel gefunden worden.

Der Verlierer hat sich bey Pr. Vock zy
melden.

Den Herrn Offizier» unseres Kriegswesens dient zur
Nachricht daß auf Sonntag den sten May das
gewöhnliche Mittagessen im Gasthof zur Kronen wird
geHallen werden, wozu sie aufs hoflichste eingeladen
sind.

Aufgehebte Ganten,
Niaqli Svber Senn und seine Ehefrau.
Barbara Schluep von Aettigen Vogt Bucheggberg.

Auflösung der lezten Scharade. Allzeit.

Neues Räthsel.

Ich bin ein armes, kleines Thier,
Blut muß mir Nahrung geben;
Doch bin ich menschlich noch mit dir,
Ich schone stets dem Leben.

Mit Weibern bin ich oft im Streit ;
Kaum will ich mich verstecken,

So suchen sie mich weit und breit

Ja wohl in allen Ecken.

Warum verfolgt ihr mich so sehr?
Seht! viele Fürsten rauben mehr!
Mich sättiget ein wenig Blut;
Sie aber fressen Leid und Gut.
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